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Rekordbesuch beim Frühjahrsempfang der oberfränkischen Sparkassen in Schloss 

Thurnau mit Karl-Theodor zu Guttenberg 
 
Mehr als 250 Führungskräfte aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft folgten der Einladung des 

Bezirksverbandes der oberfränkischen Sparkassen zum Frühjahresempfang nach Schloss 
Thurnau. So viele wie noch nie, beim vierten Frühjahrsempfang, der als Netzwerk-Plattform immer 

beliebter wird. 
 

In seiner Begrüßung betonte der scheidende Kulmbacher Landrat Klaus Peter Söllner, zugleich 
Vorsitzender des Bezirksverbandes Oberfranken, die große Bedeutung der Sparkassen als 

leistungsfähige Partner für die Wirtschaft und Gesellschaft in der Region. Kein anderer 
Finanzdienstleister in Oberfranken habe so viele Filialen vor Ort wie die Sparkassen. Der Empfang 

sei eine glänzende Plattform, diese herausragende Rolle der Sparkassen selbstbewusst zu zeigen. 
 

Der prominente Gastredner Karl-Theodor zu Guttenberg spannte inhaltlich den Bogen von 
internationalen Krisen bis zur Rolle Europas. Der Jahresstart 2026 sei geprägt von großen 

Konflikten und neuen Unsicherheiten weltweit. Seine Diagnose lautete, zu viele Abhängigkeiten 
etwa bei Sicherheit, Energie und Digitalisierung. Zugleich betonte er die Chancen und forderte 

mehr Selbstvertrauen. Die Potenziale seien in Europa und Deutschland vorhanden, um ins 
Handeln zu kommen. 

 
Abschließend legte Stephan Kirchner, Bezirksobmann der oberfränkischen Sparkassen, die 

Leistungsfähigkeit der Sparkassen in der Region dar. Sie seien ein Stabilitätsanker gerade in 
unsicheren Zeiten. Sie haben einen engen Kontakt zu den Unternehmen und können als eine Art 

Mediator fungieren, der hilft, die Wirtschaft nach vorne zu bringen, indem Ideen und 
Umschwünge finanziert werden. Als Beispiel nannte er auch die wichtige Begleitung von 

Gründungen. Zum Abschluss bedankte sich Kirchner bei allen Beteiligten.  
 

Die oberfränkischen Sparkassen verstehen sich seit über 200 Jahren als leistungsfähiger und 
nachhaltiger Partner für die Menschen, die Unternehmen und Einrichtungen vor Ort. Gerade aber 

auch in unruhigen Zeiten, verbunden mit einer hohen Veränderungsdynamik, übernehmen die 
Sparkassen als Ruhepol eine besondere Funktion in Bezug auf Verlässlichkeit, Vertrauen und 

Nachhaltigkeit. 
 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

V. l. Stephan Kirchner, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Bamberg und Bezirksobmann der 
oberfränkischen Sparkassen, Gastredner Karl-Theodor zu Guttenberg, und Klaus Peter Söllner, Landrat  

Kreis Kulmbach und Vorsitzender des Bezirksverbandes Oberfranken 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 

Karl-Theodor zu Guttenberg beim Frühjahrsempfang der oberfränkischen Sparkassen in Schloss Thurnau 


